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Herr Schüüch

Herr Schüüch hat vom Kellner ein Gericht serviert erhalten, das er gar nicht bestellte, und auch nicht besonders gern hat.
Aber er ißt es, um den Kellner nicht in Verlegenheit zu bringen. Die von Schüüch bestellte Mahlzeit aber will der Kellner
nun dem Herrn hinter ihm servieren. Dieser Gast weist sie energisch zurück und gibt seiner Vermutung Ausdruck, Herr
Schüüch habe die seine erhalten. Schüüch aber hat nun, statt einen berechtigten Tadel anzubringen, sich gleich zwei Per¬

sonen gegenüber ins Unrecht gesetzt.

HAPPY END
In einem NewYorker Restaurant
gibt es Blutdruckmeßgeräte, um
Gästen mit Blutdruckschwierigkeiten

vor Auswahl der Speisen eine
Kontrollmöglichkeit zu geben. Für
Herren in Damenbegleitung liegen
besondere Drucktabellen auf, bei
denen die Tatsache der weiblichen
Gesellschaft bereits in Rechnung
gestellt wird.

Die englische Schneiderfachzeitschrift

<Tailor and Cutter> sucht in
einem Preisausschreiben nach
geeigneten Vorschlägen für die künftige

Weltraummode. Der Sieger
erhält eine Gewinnbeteiligung an den

später auf anderen Himmelskörpern

verkauften Kleidungsstücken.
¦

Marschall Malinowski, der an
Manövern der Sowjetarmee und der
Nationalen Volksarmee in der
Sowjetzone teilgenommen hatte, erstat¬

tete nach seiner Rückkehr dem
Ministerpräsidenten Bericht; wonach
Ausbildungsstand und Verfassung
der Streitkräfte der DDR
ausgezeichnet seien. «Gut», sagte
Chruschtschow. «Sie hatten also den

Eindruck, Genosse, daß wir uns auf
die Freunde in der Nationalen
Volksarmee verlassen können »

«Auf die Freunde schon», sagte
Malinowski zögernd, «aber was
machen wir mit den vielen anderen

» TR
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